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Jahresbericht — Präsident 
 
 
Dies ist mein erster Bericht als Präsident der Schweizerischen Tinnitus-Liga, der STL. 
Im Februar habe ich die Geschäftsstelle übernommen. Eine wichtige Feststellung war, 
dass durch das Nutzen von Tabellen Daten sehr aufwendig zu pflegen sind. Um ein 
speditives Arbeiten zu ermöglichen, wurde der Vorschlag für eine moderne 
Vereinssoftware eingebracht. Das Ziel sollte sein, dass alle VS-Mitglieder jederzeit auf die 
Daten zugreifen können und das Änderungen nur an einer Stelle eingegeben werden 
müssen. Nach einer kurzen und intensiven Evaluationsphase haben wir uns für die 
Software «Clubdesk» entschieden. Ein nicht zu unterschätzender Mehrwert ergibt sich 
aus der zentralen Dateiablage, der Möglichkeit eMails direkt an Gruppen oder 
Einzelpersonen zu versenden, zu archivieren und der integrierten Buchhaltung. Der Start 
ist, wie so oft, mit Arbeit verbunden, inkl. der selbstverschuldeten Fehler, weil die Planung 
in dem einen oder anderen Punkt suboptimal war. Jetzt läuft es sehr gut und wir alle 
profitieren vom geleisteten Einsatz. 
Damit keine Langeweile aufkommt, standen die Verhandlungen mit ProAudito Schweiz – 
PAS – gleich auf dem Programm, da die Vorbereitungen für den neuen Untervertrag mit 
PAS anstanden. Schwerpunktmässig war hier Loredana Figliola, zuständig für das Ressort 
Finanzen, gefordert. Es gab TreYen in Zürich, um die Mitarbeitenden dort persönlich 
kennenzulernen und ein weiteres ArbeitstreYen, um in die Abrechnung der geleisteten 
Stunden Einblick zu bekommen. Die Vorgaben vom BSV, dem Bundesamt für 
Sozialversicherungen, dass Gelder für PAS und somit auch für die STL spricht, sind sehr 
umfangreich und nicht leicht zu verstehen, insbesondere, wenn nicht oYensichtlich klar 
ist, warum einmal Leistungen abgerechnet werden können und einmal nicht. Es brauchte 
auch hier Geduld und Zeit. 
Im März gab es verschiedene Webinare, an denen ich teilgenommen habe, um mein 
Wissen auf den neuesten Stand der Forschung zu bringen. Gleichzeitig liefen die 
Vorbereitungen für die GV im April. Im April folgte dann die GV der STL mit den 
verschiedenen Verabschiedungen und Wahlen der neuen Funktionäre. 
Nach 3 Jahren im Vorstand wurde Katja Kneip auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand 
verabschiedet. Sie ist aber weiterhin Mitglied der STL und bei Fragen zu M. Menière steht 
sie weiterhin zur Verfügung. Des Weiteren wurde Frau ass. iur. Silke Ettrich als Revisorin 
verabschiedet.  
Zuerst standen die Wahlen der bisherigen VS-Mitglieder an, die alle unisono bestätigt 
wurden. Damit die Vakanzen wieder besetzt werden, wurde Frau Loredana Figliola aus 
Rheinfelden neu in den Vorstand gewählt. 
Damit die obligate 3 bei Verabschiedungen auch hier Pate stehen konnte, gab PD Dr. 
Andreas Schapowal seine Vorstandstätigkeit und das Präsidentenamt nach 20 Jahren ab. 
Er schlug den Schreibenden als seinen Nachfolger vor, der daraufhin einstimmig gewählt 
wurde. Der neue Präsident liess es sich nehmen und stellte den Antrag des Vorstands, 
dass Herr PD Dr. Dr. Andreas Schapowal zum Ehrenmitglied zu ernennen sei. Diesem 
Antrag wurde per Akklamation zugestimmt und die Ernennungsurkunde konnte einem 
sichtlich gerührten scheidenden Präsidenten übergeben werden. Der Ehre aber nicht 
genug, wurde vom Vorstand die Bestätigung eingeholt, dass unser Alt-Präsident 
zusätzlich als Mitglied des wissenschaftlichen Beirats zu ernennen sei. Dem wurde per 
Akklamation zugestimmt. Somit steht das sehr umfangreiche Wissen zum Thema 
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Tinnitus, Hyperakusis, M. Menière oder Misophonie von PD Dr. Dr. Andreas Schapowal 
der STL weiterhin zur Verfügung.  
Es stand noch eine weitere Wahl an, denn der Sitz «Rechnungsrevision» war noch zu 
besetzen. Hier konnte ich Frau Béa Bieber aus Rheinfelden, Grossrätin im Aargau und 
Präsidentin des Gesundheitsforum Rheinfelden, für diese ehrenvolle Aufgabe gewinnen. 
Frau Béa Bieber wurde einstimmig gewählt. 
Der Ausklang der GV erfolgte mit dem Choral «Ode an die Freude», a capella von den 
Teilnehmenden gesungen. 
Der Vorstand tagte bis zum Ende des Jahres noch 3 mal, um die laufenden Geschäfte zu 
koordinieren. 
Im September hatte der VS eine Online-Sitzung mit Prof. Winfried Schlee von der 
Ostschweizer Fachhochschule - OST St. Gallen. Er stellte sich kurz vor und wir waren 
überzeugt, dass seine Interessen der STL von grossem Nutzen sein können. Seine Idee, 
eine schweizweite epidemiologischen Studie durchführen zu wollen, hat uns begeistert. 
Er wurde in den wissenschaftlichen Beirat der STL berufen. 
Meine wichtigste Tätigkeit neben der Beratung von TinnitusbetroYenen war die 
Kontaktpflege zu den unterschiedlichsten Organisationen und Personen. In Basel ergab 
sich der Kontakt zur Geschäftsführerin des Schwerhörigen-Verein Nordwestschweiz – 
SVNWS. Es zeigte sich, dass dieser Kontakt für beide Seiten ausbaufähig ist, denn 
Schwerhörigkeit und Tinnitus, insbesondere im Alter, sind bei beiden Organisationen 
bekannt. Einen ersten gemeinsamen Anlass hatten wir im Rahmen einer Veranstaltung 
des Gesundheitsforum Rheinfelden im Oktober, wo ich ein Kurzreferat zum Thema 
«Vorbeugen und Leben mit einem Tinnitus» gehalten habe. 
Der goldene Oktober führte 4 Mitglieder der STL nach Maria Plain in Bergheim bei Salzburg 
zur 3-Länder-Tagung der Tinnitus Ländergesellschaften aus Österreich, Deutschland und 
der Schweiz. Es war ein reger Austausch zwischen den jeweiligen Präsidenten, die sich 
auf Anhieb sehr gut verstanden haben. Alle 3 Ländergesellschaften haben mehr oder 
weniger die gleichen Vorstellungen, so dass eine Zusammenarbeit als selbstverständlich 
angesehen wird. Die zweite grosse Gesprächsrunde ergab sich im Dezember in Berlin im 
Rahmen des 24. Tinnitussymposium an der Charité. Diese Weiterbildung zum Thema 
«Tinnitus» ist allen Interessierten sehr zu empfehlen. Man kann die Reise nach Berlin 
zusätzlich mit einem Kurzurlaub verbinden und das kulturelle Berlin geniessen. 
Im Oktober startete auch die Planung der Herbstveranstaltung, die unter der Ägide von 
ProAudito Schweiz zusammen mit der STL durchgeführt wird. Inzwischen sind die 
Planungen so weit abgeschlossen, dass in den nächsten Tagen der Flyer für die 
Veranstaltung aufgelegt wird. 
Unser Ziel für das kommende Jahr ist der Aus- und Umbau der Homepage, eine bessere 
Erkennbarkeit und Sichtbarkeit der Veranstaltungsangebote. Gleichzeitig werden wir 
auch eine Koordination mit Young Tinnitus in Deutschland anstreben, da inzwischen viele 
junge Menschen unter dem Tinnitus leiden. Lassen Sie sich überraschen. 
Ein grosser Dank geht an meine Vorstandskollegen, die mich immer optimal unterstützt 
haben und an die Mitglieder des wissenschaftliche Beirats für ihre wertvollen Inputs. 
Ich freue mich, Sie an der 34. GV in Zürich am 25. Mai 2024, um 14h begrüssen zu dürfen. 
 
Rainer H. Porschien  
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Jahresbericht — Ressort Tinnitus-Selbsthilfegruppen 
 
Im Jahr 2023 zeigte sich der Bedarf einer Selbsthilfegruppe auch in Rheinfelden. Rainer 
Porschien leitet daher monatlich neben der Gruppe in Basel auch eine Gruppe in 
Rheinfelden. Diese triYt sich monatlich an einem Freitag. Damit trafen sich in der Schweiz 
im Jahr 2023 regelmässig drei Selbsthilfegruppen unter dem Dach der Schweizerischen 
Tinnitus-Liga, nämlich in Basel, Rheinfelden und Zürich.  
Manche Hilfesuchende, die erstmals an einem TreYen teilnehmen, versprechen sich 
davon, dass sie von Mitteln und Methoden erfahren, wie sie ihren Tinnitus zum 
Verschwinden bringen können. Dies ist absolut verständlich und nachvollziehbar, doch 
diese Wundermittel oder Methoden gibt es aber bisher leider noch nicht und so kommt 
es vor, dass sie sich gegen eine weitere Teilnahme an der Gruppe entscheiden. Bei neuen 
Teilnehmenden findet immer eine Gesprächsrunde statt, in der alle Anwesende über ihre 
Erfahrungen rund um den Tinnitus berichten und bei jeder neu teilnehmenden Person 
wiederholt sich dieser Vorgang. Dies kann bei den schon länger Teilnehmenden 
manchmal zu einer gewissen Langeweile und Ermüdung führen. Nach zwei bis drei Jahren 
verabschieden sich diese dann aus der Gruppe. Aber es sind dann auch wieder neue 
Interessierte dazu gekommen und so schliesst sich der Kreis. 
Es kommt auch vor, dass sich Mitglieder, die schon länger an der Gruppe teilnehmen, 
befreunden und sich dann eher öfter im privaten Rahmen treYen und der 
Selbsthilfegruppe fern bleiben. Dies mag für die Gruppe auf den ersten Blick bedauerlich 
sein, doch wenn sich Menschen in der Gruppe befreunden, die sich dann gegenseitig in 
ihrer gesundheitlichen Problematik unterstützen und dies nicht nur in den monatlichen 
TreYen der Selbsthilfegruppe, dann ist das durchaus auch ein Erfolg der Gruppe. Ihr Ziel 
ist und bleibt die Hilfe zur Selbsthilfe, im wahrsten Sinn des Wortes. 
Ende 2023 bildete sich eine Gruppe in St. Gallen, ins Leben gerufen und geleitet von 
Pamela Städler von der Selbsthilfe St. Gallen. Für das nächste TreYen dieser Gruppe am 
13. April 2024 habe ich meine Teilnahme zugesagt, um zu schauen, ob es eventuell Sinn 
macht oder das Bedürfnis besteht, dass sich diese Gruppe der Schweizerischen Tinnitus-
Liga anschliesst. In SchaYhausen/Thayngen bemüht sich Urs Matthys seit Ende 2023 um 
die Gründung einer Selbsthilfegruppe, diese dann unter dem Dach der STL. Ende 2023 
fragte Peter Wälti aus Interlaken nach einer Unterstützung beim Aufbau einer neuen 
Selbsthilfegruppe. Da er aber beruflich sehr stark belastet ist, wurde ein erstes TreYen ins 
neue Jahr vertagt.  
Mit den möglichen neuen Projekten in SchaYhausen/Thayngen, St. Gallen und Interlaken 
bleibt es auch im Jahr 2024 weiterhin spannend. 
 
Helmut Wülker 
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Jahresbericht — Ressort Finanzen 
 
Das vergangene Jahr präsentierte sich mit einem Saldo-Stand von über CHF 28'034.82 
per Ende 2023. Finanziell stehen wir weiterhin auf einem soliden Fundament. 
Im Laufe des Jahres wurde aktiv mit der Pro Audito Kontakt gepflegt, um sicherzustellen, 
dass wir eine transparente und eYektive Finanzkontrolle haben. Pro Audito hat uns 
während des gesamten Jahres über den Ablauf der Finanzen informiert. Wir haben per 
Ende Jahr die Zahlen bzw. die geleisteten Tätigkeiten geliefert, damit sie ihre Arbeit 
fortsetzen kann. Des Weiteren wurden Verträge abgeschlossen, die uns Anfang April 
zugestellt werden. Diese Verträge werden unsere Zusammenarbeit weiter festigen und für 
eine solide finanzielle Grundlage sorgen. Insbesondere wurde eine neue Homepage 
eingeführt, um unsere Online-Präsenz zu stärken und unsere Informationen besser 
zugänglich zu machen. 
Wir sind zuversichtlich, dass diese Entwicklungen uns dabei unterstützen werden, unsere 
Mission eYektiv voranzutreiben und die Menschen mit Tinnitus bestmöglich zu 
unterstützen. Unseren Mitgliedern wünsche ich ein gesundes erfolgreiches Jahr 2024. 
 
Loredana Figliola
 
 
Jahresbericht — Ressort Medien 
 
Nach der Übernahme der Verantwortung als Präsident stellte ich fest, dass wir mit 
unserem alten Provider, der unsere Homepage gehostet hat, eine Anpassung oder gar 
Erweiterung auf unsere Bedürfnisse mit grossen Hindernissen versehen, resp. nicht 
umsetzbar war.  
Nach der Umstellung auf unser neues Vereinsprogramm «Clubdesk» hatten wir das 
Problem, dass bestimmte Mailprovider nicht korrekt eingerichtet werden konnten und wir 
somit weiterhin zweigleisig fahren mussten. Das war sehr aufwendig, denn wenn Mails 
schnell erstellt und versandt wurden, kamen einige mit einer Unzustellbarkeitsmeldung 
retour. Diese mussten dann erneut von einem privaten Mailaccount verschickt werden. 
Im Laufe des Jahres hat dann unser neues Mitglied Petra Niggli dieses Ressort 
übernommen und sich intensiv mit unseren Bedürfnissen und den Möglichkeiten bei der 
bestehenden Homepage und dem Provider auseinander gesetzt. 
Nach eingehender Prüfung haben wir uns im Vorstand dazu entschlossen, einen Wechsel 
zu planen. Leider hat es unser Provider nicht gerne gesehen und uns verschiedene 
Probleme bereitet. Nach der Vorbesprechung mit unserem neuen Provider, er ist in Thusis 
beheimatet, konnte Dank Petras und des Teams Openagentur grossartigem Einsatz die 
Homepage gezügelt werden. Leider hatte es zwischenzeitlich Unerreichbarkeiten der 
Homepage gegeben, die aber nach Rückmeldungen und der kompletten Trennung vom 
alten Provider durch das Team Openagentur behoben werden konnten.  
Ich freue mich, dass Petra sich zum Ziel gesetzt hat, die Homepage nicht nur am Leben 
zu erhalten, sondern auch Neuerungen umsetzen möchte. Ideen sind vorhanden, jetzt 
braucht es aber auch Unterstützung durch die Mitglieder, die uns ihre Wünsche und 
Vorstellungen mitteilen. Scheuen Sie sich nicht uns anzusprechen. 
 
Petra Niggli / Rainer H. Porschien  
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Jahresbericht — Ressort Forschung 
 
Im Jahr 2023 wurde die Arbeit am wissenschaftlichen Beirat erfolgreich fortgesetzt. Dabei 
konnten wir zwei weitere hochqualifizierte Mitglieder gewinnen: Dr. phil. Katharina 
Ledermann und Prof. Dr. Winfried Schlee. Katharina Ledermann ist Psychologin und 
Psychotherapeutin an der Klinik für Konsiliarpsychiatrie und Psychosomatik am 
Universitätsspital Zürich. Darüber hinaus ist sie als Oberassistentin und Lehrbeauftragte 
am Lehrstuhl für Klinische und Gesundheitspsychologie der Universität Fribourg tätig. 
Winfried Schlee ist mir bereits aus meiner Zeit als Tinnitus-Forscher bekannt, wo er sich 
international einen grossen Namen als Koordinator verschiedener Forschungsverbände 
gemacht hat. Für die Tinnitus-Forschung in der Schweiz ist es ein Glücksfall, dass er 
kürzlich eine Professur für Wirtschaftsinformatik an der Ostschweizer Fachhochschule 
St. Gallen angenommen hat, wo er seine erfolgreiche Forschungstätigkeit auf dem Gebiet 
des Tinnitus fortsetzen wird. Darüber hinaus freue ich mich sehr, dass unser ehemaliger 
Präsident PD Dr. Andreas Schapowal sich dazu bereit erklärt hat, im wissenschaftlichen 
Beirat mitzuwirken. Sein umfangreiches Wissen und sein unermüdlicher Einsatz sind eine 
Bereicherung für das Gremium. 
Bei den beiden im Jahr 2023 virtuell durchgeführten TreYen des wissenschaftlichen 
Beirats wurden zahlreiche interessante Diskussionen geführt und sogar die Planung einer 
schweizweiten epidemiologischen Tinnitus-Studie begonnen. Ich bin gespannt darauf, 
wie es mit dem Beirat weitergehen wird und freue mich auf zukünftige TreYen. 
Leider konnten im Jahr 2023 keine Veranstaltungen durchgeführt werden. Eine für Ende 
des Jahres geplante Veranstaltung in St. Gallen, bei der das neu erscheinende "Textbook 
of Tinnitus" vorgestellt werden sollte, musste aufgrund von Verzögerungen seitens des 
Verlags abgesagt werden. Die Planung für dieses Ereignis soll im nächsten Jahr wieder 
aufgenommen werden und möglicherweise sogar in Form einer Dreiländertagung 
gemeinsam mit der deutschen und österreichischen Tinnitus-Liga stattfinden. Im 
aktuellen Jahr ist zudem geplant, im Herbst wieder eine Veranstaltung in 
Zusammenarbeit mit ProAudito Schweiz durchzuführen. Die Vorbereitungen für dieses 
Ereignis laufen bereits auf Hochtouren. 
 
 
Dr. phil. Dominik Güntensperger  
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Bilanz per 31.12.2023 (CHF)
Schweizerische Tinnitus-Liga

Beschreibung Saldo

AKTIVEN
Aktiven 28’445.82
Umlaufvermögen 28’444.82
Flüssige Mittel 28’234.82
Raiffeisenbank CH09 8080 8008 0162 4911 0 28’034.82
Raiffeisen Anteilschein 200.00
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 0.00
Forderungen (Debitoren) 0.00
Wertberichtigung Forderungen (Delkredere) 0.00
Aktive Rechnungsabgrenzungen 210.00
Noch nicht erhaltener Ertrag 210.00
Anlagevermögen 1.00
Mobile Sachanlagen 1.00
Büromobiliar und IT-Anlagen 1.00

PASSIVEN
Passiven 32’499.38
Kurzfristiges Fremdkapital 444.25
Passive Rechnungsabgrenzungen und kurzfristige Rückstellungen 444.25
Noch nicht bezahlter Aufwand - pass. Rechnungsabgrenzung 444.25
Eigenkapital 32’055.13
Grund-, Gesellschafter- oder Stiftungskapital 33’789.57
Eigenkapital 33’789.57
Reserven und Jahresgewinn oder Jahresverlust -1’734.44
Jahresgewinn oder Jahresverlust -1’734.44

Verlust -4’053.56
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Erfolgsrechnung 01.01.2023 - 31.12.2023 (CHF)
Schweizerische Tinnitus-Liga

Beschreibung Saldo Budget ± (%)

BETRIEBSERTRAG
Betriebsertrag 28’295.85 28’600.00 -1.06%
Erträge 28’055.85 27’600.00 1.65%
Mitgliederbeiträge 12’294.00 11’500.00 6.90%
Spenden 30.00 1’000.00 -97.00%
Diverse Erträge 434.85 100.00 334.85%
Unterstützungsbeiträge 14’996.50 15’000.00 -0.02%
Verkauf Fachbücher, Zeitschriften 300.50
Ertragsminderungen 240.00 1’000.00 -76.00%
Verluste Forderungen, Veränderung Wertberichtigungen 240.00 1’000.00 -76.00%

AUFWAND FÜR MATERIAL, HANDELSWAREN, DIENSTLEISTUNGEN UND ENERGIE
Aufwand für Material, Handelswaren, Dienstleistungen und Energie 17’974.52 16’000.00 12.34%
Materialaufwand 4’102.02 5’000.00 -17.96%
Drucksachen 625.75
Zeitschriften 3’017.17 4’500.00 -32.95%
Fachbücher 295.60
Zoll, Porto, Transport 163.50 500.00 -67.30%
Forschungspreis 0.00 0.00 -
Aufwand für bezogene Dienstleistungen 13’872.50 11’000.00 26.11%
Aufwand für bezogene Dienstleistungen 13’872.50 11’000.00 26.11%
Einkauf Dienstleistungen 13’872.50 11’000.00 26.11%

PERSONALAUFWAND
Personalaufwand 5’474.90 6’250.00 -12.40%
Personalaufwand Dienstleistungen 5’474.90 6’250.00 -12.40%
Löhne 2’636.40 2’850.00 -7.49%
AHV, IV, EO, ALV 892.75 400.00 123.19%
Aus- und Weiterbildung 163.00
Spesenentschädigungen effektiv 982.75 3’000.00 -67.24%
Spesenentschädigungen pauschal 800.00
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Erfolgsrechnung 01.01.2023 - 31.12.2023 (CHF)
Schweizerische Tinnitus-Liga

Beschreibung Saldo Budget ± (%)

SONSTIGER BETRIEBSAUFWAND
Sonstiger Betriebsaufwand 8’899.99 10’254.00 -13.20%
Raumaufwand 1’500.00 1’200.00 25.00%
Mietzins 1’500.00 1’200.00 25.00%
Verwaltungs- und Informatikaufwand 5’792.19 4’050.00 43.02%
Büromaterial 206.02 300.00 -31.33%
Telefon, Internet 0.00 500.00 -100.00%
Porti 2’082.43
Beiträge, Spenden 0.00 500.00 -100.00%
Buchführungs-/Beratungsaufwand 100.50 1’000.00 -89.95%
GV, Herbstversammlung 713.70 750.00 -4.84%
Vorstand 1’752.24 0.00 -
Lizenzen und Wartung 180.00
Informatikaufwand 757.30 1’000.00 -24.27%
Werbeaufwand 1’534.20 5’000.00 -69.32%
Werbeinserate 0.00 2’000.00 -100.00%
Werbedrucksachen, Werbematerial 0.00 3’000.00 -100.00%
Kundengeschenke 105.00
Ehrungen, Präsente 300.00
Reisespesen 1’129.20
Finanzaufwand und Finanzertrag 73.60 4.00 1740.00%
Bankspesen 73.60
Erträge aus Bankguthaben, Zinsertrag 0.00 4.00 -100.00%

Verlust -4’053.56 -3’904.00 3.83%
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Mitgliederzahlen STL 2023 
 
151 Mitglieder inkl. 5 Ehren- und 6 Vorstandsmitglieder 
Eintritte 2023: 8 Austritte 2023: 3 
 
 
Ehrenmitglieder 
 
Prof. Dr. med. habil. Gerhard Goebel, Prien am Chiemsee 
Annerös Koch, Interlaken 
Mag. Dr. phil. Manfred Koller, Graz, Ehrenpräsident ÖTL 
Anita Schär lic. phil., Baden 
Priv.-Doz. Dr. med. Dr. h. c. Andreas G. Schapowal, Landquart 
 
 
Vorstand 2023/24 
 
Präsident — Rainer H. Porschien, Rheinfelden 
Vizepräsident — vakant 
Ressort Selbsthilfegruppen Tinnitus — Helmut Wülker, Kreuzlingen 
Ressort Finanzen — Loredana Figliola, Rheinfelden 
Ressort Medien — Petra Niggli, Binningen 
Ressort Forschung — Dr. phil. Dominik Güntensperger, Wettingen 
Beisitzer — Andreas Wernli, Zürich 
 
 
Revisorin 
 
Béa Bieber, Grossrätin AG, Rheinfelden 
 
 
Wissenschaftlicher Beirat 
 
Dr. phil. Dominik Güntensperger, Wettingen — Sprecher 
Prof. Dr. med. Tobias Kleinjung, Univ. Zürich 
Dr. phil. Katharina Ledermann, Univ. Zürich und Univ. Fribourg 
Prof. Dr. rer. nat. Martin Meyer, Univ. Zürich 
Prof. Dr. med. Antje Welge-Lüssen Lemcke, Univ. Basel 
Prof. Dr. rer. nat. Wilhelm Wimmer, TU München 
Priv.-Doz. Dr. med. Dr. h. c. Andreas G. Schapowal, Landquart 
Prof. Dr. rer. nat. Winfried Schlee, OST St. Gallen 
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Selbsthilfegruppen 
 
Gruppe Kontakt Telefon / eMail 
 
Aarau/Winterthur 

 
Morbus Menière 
Selbsthilfezentrum Aargau 
Die Treffen finden alle 2 Monate 
an einem Samstag von 10h-12h 
alternierend in Aarau und 
Winterthur statt 
 

 
Tel: 056 203 00 20 
info@selbsthilfezentrum-ag.ch 

Basel Tinnitus, Hyperakusis, M. Menière 
Rainer H. Porschien 
Thermenstrasse 5 
4310 Rheinfelden 
 

Tel: 061 833 03 45 
tinnitus-shg-bs@tinnitus-liga.ch 
 

Bern/Düdingen Tinnitus 
Interessengemeinschaft 
Gehörlose und Hörbehinderte 
Geschäftsstelle 
Belpstrasse 24 
3007 Bern 
 

Tel: 031 311 57 81 
Fax 031 311 00 62 
info@iggh.ch 
www.iggh.ch 
 

Rheinfelden Tinnitus, Hyperakusis, M. Menière 
Rainer H. Porschien 
Thermenstrasse 5 
4310 Rheinfelden 

Tel: 079 333 43 13 
tinnitus-shg-rhf@tinnitus-liga.ch 

Schaffhausen Tinnitus 
Urs Matthys 
Münchbrunnenstrasse 12 
8240 Thayngen SH 

Tel: 079 617 83 54 
tinnitus-shg-sh@tinnitus-liga.ch 

St. Gallen Morbus Menière 
Mtl. Treffen an einem Mittwochmorgen 
von 10h – 12h bei  
Selbsthilfe St. Gallen 
Lämmlisbrunnenstrasse 55 
9000 St. Gallen 
 

Tel: 071 222 22 63 
selbsthilfe@fzsg.ch 

Zürich Tinnitus 
Helmut Wülker 
Flühgasse 36 
8008 Zürich 
 

Tel: 076 580 93 36 
tinnitus-shg-zh@tinnitus-liga.ch 

Zürich Morbus Menière 
Selbsthilfe Zürich 
Jupiterstrasse 42 
8032 Zürich 
 

Tel: 043 288 88 88 
selbsthilfe@selbsthilfezuerich.ch 

 


